
2.5 Archiv konkret – Zur Nachahmung empfohlen 
Tipps und Anregungen  

zur Historischen Bildungsarbeit und Archivpädagogik 
 
Art des Angebots 
 

Inszenierung von Archivalie(n) 
 

Zielgruppe 
 

Schülerinnen und Schüler ab 12 Jahren 

Anlass 
 

Themengebundener Archivbesuch 

Gruppengröße 
 

Klassengröße 

Zeitlicher Rahmen 
 

Projektvormittag bis längeres Projekt 

Materialkosten oder 
sonstige Kosten 

Bei Bedarf ggf. kleinere Requisiten, Kostüme 

Technische 
Voraussetzungen 

Keine 

Wiederholbar/Einmalig 
 

Einmalig, übertragbar auf andere Archivalien 

Besondere 
Voraussetzungen 

Thematische Vorbereitung in der Schule; 
Gezielte Auswahl geeigneter Archivalien 

Detaillierte 
Beschreibung 
(Fortsetzung auf 
Folgeblatt) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 angebunden an das gewünschte Thema untersuchen die 
Schülerinnen und Schüler eine oder (in Gruppen) mehrere 
Archivalien (Urkunden, Akten) und rekonstruieren den zugrunde 
liegenden Vorgang (beteiligte Personen, Handlungen, 
Ergebnisse) 

 je nach Vorwissen und Quellenart benötigen sie Unterstützung 
durch den Archivar/die Archivarin, bei lateinischen Urkunden und 
älteren Schriften Übersetzungen und Transkriptionen  

 die Schülerinnen und Schüler bereiten dann die Erkenntnisse der 
Quellenauswertung für eine szenische Präsentation vor: 
o sie verteilen Rollen 
o sie schreiben ein kleines „Drehbuch“ 
o und üben das szenische Spiel ein 

 zu den historischen Fakten können und sollen fiktive, aber 
historisch plausible Rekonstruktionen ergänzt werden 

 die Ergebnisse werden dann in der Gruppe oder in der Schule 
vor anderen Mitschülern präsentiert 

 je nach Umfang und Zeit lässt sich das Modul von der szenischen 
Präsentation einer einzelnen Akte/Urkunde auf eine synchrone 
oder diachrone „Zeitreise“ auf der Grundlage verschiedener 
Archivalien ausweiten 

Achtung aufpassen 
(wo kann es schwierig 
werden) 
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wolfhart.beck@lav.nrw.de 

 


